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Liebe Mitglieder, Förderer und Freunde von Rot-Weiß Hünsborn,

im Namen des gesamten Vorstandsteams möchten wir diese Gelegenheit nutzen, um Ihnen in 
unserem Grußwort unseren Dank für Ihr Engagement im Jahr 2023 auszusprechen.

Das vergangene Jahr war für unseren Verein ein besonderes Jahr, geprägt von einer bedeu-
tenden Umstrukturierung unserer Vereinsführung. Diese Veränderungen waren notwendig, um 
unseren Verein zukunftsfähig zu gestalten und neue Wege zu gehen. Wir wissen, dass solche 
Übergänge Geduld, Verständnis und Vertrauen erfordern, und wir sind dankbar, dass Sie uns 
dies entgegengebracht haben.

In dieser Sonderausgabe des Löffelberg-Echos werfen wir einen Blick zurück auf ein Jahr, das 
sowohl sportlich als auch außersportlich von Herausforderungen geprägt war. Ihr Beitrag, sei es 
als aktives Mitglied auf dem Sportplatz und in der Turnhalle oder als unterstützendes Mitglied 
im Hintergrund, war dabei unverzichtbar.

Unser herzlicher Dank gilt unseren aktiven Mitgliedern, die mit guten Leistungen und viel Ein-
satz den Verein auch überregional sehr gut repräsentiert haben. 

Ebenso möchten wir unseren passiven Mitgliedern unseren Dank aussprechen, deren Treue und 
Unterstützung die Basis unseres Vereinslebens bilden.

Wir bedanken uns auch bei unseren Vorstandskollegen, der Juniorenabteilung, den Funktionsträ-
gern in unseren Breitensport- und Fußballabteilungen, sowie den Mitgliedern des Fördervereins und 
Präsidiums für ihre geleistete Arbeit, die unseren Verein in vielen Bereichen stärkt und voranbringt. 

Ein besonderer Dank gilt ebenso den heimischen Institutionen und Verbänden, unserer Ge-
meinde sowie unseren treuen Sponsoren und Förderern, ohne deren Unterstützung viele unse-
rer Aktivitäten nicht möglich gewesen wären.

Abschließend möchten wir Ihnen, unseren Mitgliedern, für das Vertrauen, das Sie uns in der Pha-
se der Umstrukturierung entgegengebracht haben, besonders danken. Die Umstrukturierung 
und Weiterentwicklung des RWH ist jedoch kein Sprint, sondern ein Marathon, der das Engage-
ment und die Mitarbeit vielen Mitglieder erfordert. Es bedarf noch vieler weiterer Anstrengun-
gen und wir hoffen in den kommenden Monaten auf noch größere Unterstützung.    

Wir freuen uns darauf, im kommenden Jahr gemeinsam mit Ihnen neue Ziele zu erreichen und 
weitere Erfolge zu feiern.

Mit sportlichen Grüßen,
Joachim Basch, Thorsten Arns und Sven Halbe
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An dieser Stelle möchten wir mit großer Freude 
die Vorstellung unserer neuen Schiedsrichter 
vornehmen, die eine wichtige Rolle für den RWH 
spielen und dabei helfen, unseren Verein stark 
und regelkonform zu vertreten.

Nach einer Zeit, in der wir eine geringe Anzahl 
an Schiedsrichtern zu verzeichnen hatten, ist es 
für uns ein Grund zur Freude, dass wir nun vier 
ausgebildete Schiedsrichter in unseren Reihen 
haben. Dieses Aufgebot an qualifiziertem Per-
sonal bedeutet nicht nur eine Bereicherung für 
den Spielbetrieb, sondern ermöglicht es uns 
auch, eine erhebliche Menge an Verbandsabga-
ben einzusparen, die sonst für die nicht oder nur 
unzureichende Meldung von Schiedsrichtern 
fällig geworden wären.

Bardo Nussbickel, seit über 20 Jahren in Hüns-
born wohnhaft, hat im November 2021 seine 
Schiedsrichterprüfung erfolgreich abgeschlos-
sen und ist seit 2021 ein geschätztes Mitglied 
des RWH.

Aaron Gessner, ein junger und dynamischer 
Spieler unserer C-Jugend, ist ein weiteres be-
merkenswertes Talent. Seit 2022 im Verein, hat 
er im August 2023 seine Schiedsrichterprüfung 
bestanden und bereits erste Spiele im Jugend-
bereich erfolgreich geleitet.

Die Brüder Marc und Rico Ising aus Kreuztal-
Oberhees sind seit 2014 feste Größen im Ver-
ein. Marc, geboren am 22. November 2007, hat 
im August 2022 die Schiedsrichterprüfung ab-
solviert. Seine Erfahrung als Schiedsrichter im 
Jugendbereich und seine Einsätze überkreislich 
als Linienrichter machen ihn zu einem wertvol-
len Mitglied unseres Teams.
Rico, geboren am 2. Oktober 2010 und eben-
falls ein Spieler unserer C-Jugend, bestand seine 
Schiedsrichterprüfung im August 2023. Mit sei-
nen 12 Jahren ist er der jüngste Schiedsrichter 
im Kreis Olpe und wird vorrangig im Jugendbe-
reich eingesetzt.

Es ist besonders erwähnenswert, dass alle unse-
re Schiedsrichter regelmäßig an Fortbildungen 
teilnehmen und sich kontinuierlich weiterbil-
den, um stets auf dem neuesten Stand der Re-
geln zu sein.

Wir sind stolz darauf, solche engagierten und 
kompetenten Schiedsrichter in unserem Verein 
zu haben und wünschen Bardo, Aaron, Marc 
und Rico weiterhin viel Erfolg auf und neben 
dem Platz. Ihr Engagement und ihre Leiden-
schaft für den Sport sind eine echte Inspiration 
für uns alle, und wir freuen uns über jedes neue 
Mitglied, das unserem Verein beitritt und unsere 
Werte von Fairness und Sportsgeist teilt.
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Die Frauengymnastik bietet ein Ganzkörper-
training für Frauen, die sich und ihren Körper 
in geselliger Runde fit halten möchten.

Die Gymnastikstunden beginnen meist mit 
einer sanften Aufwärmung und Mobilisa-
tion. Im Hauptteil folgen diverse Übungen 
für einzelne Muskelgruppen, teilweise mit 
Einbeziehung von Kleingeräten (z. B. Brasils, 
Hanteln, Balance-Pads usw.). Rhythmische 
Bewegungsabläufe steigern die Koordina-
tionsfähigkeit und Ausdauer. Eine Festigung 
des Bewegungsapparates und ein positives 
Körpergefühl sollen vermittelt werden. Wobei 
auch der Gleichgewichtssinn angesprochen 
wird. Dabei darf gute Musik nicht fehlen und 
lässt so manchen müden Knochen leichter er-
scheinen.

Den Abschluss bildet ein entspanntes deh-
nen und lockern der beanspruchten Muskel-
gruppen. Auf Wunsch einiger Sportlerinnen 
wurde im vergangenen Jahr auch eine Hip-
Hop-Stunde angeboten, die mit viel Spaß und 
Neugier absolviert wurde.

Grundsätzlich sollen Freude und Spaß an der 
Bewegung im Vordergrund stehen und trotz-
dem von den Teilnehmerinnen ein gewisser 

Die Mittwochsgruppe trifft sich jeden Mitt-
woch um 20.00 Uhr in der Grundschulturnhal-
le Hünsborn. Trainerin ist Nadine Halbe.

Es wird ein abwechslungsreiches Gesund-
heitstraining angeboten. Der Schwerpunkt 
liegt im Bereich Ausdauer, Beweglichkeit und 
ein zielgerichtetes Krafttraining der verschie-
denen Muskelgruppen. Zur Förderung der 
Leistungsfähigkeit, körperliche, psychische 
und soziale Gesundheit, sowie die Stärkung 
des Herz-Kreislaufsystem und das Muskelekel-
skelettsystems. 

Die Kursstunde wechseln zwischen Pilates, 
Rückenfitness, Balance, Bodyworkout, Kraft- 

sportlicher Ehrgeiz abverlangt werden.
Neben den sportlichen Aktivitäten zeichnet 
sich die seit über 54 Jahren bestehende Gym-
nastikgruppe auch durch den geselligen Teil 
aus, wie z.B. Tagesausflüge (in 2023 Ausflug 
nach Frankfurt), Wanderungen, gemeinsames 
Frühstück oder Kaffeetrinken. Den Jahresab-
schluss bildete eine Weihnachtsfeier mit Kaf-
feetafel, Wichteln, Singen und Abendessen.
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Der Kurs „Hop-Hop“ richtet sich an Mädchen 
und Jungs der Altersstufe ab 10 Jahren. Da-
bei ist es mir wichtig zu vermitteln, dass tan-
zen nicht nur für die weibliche Zielgruppe ist, 
sondern auch für die männliche Zielgruppe. 
Sowohl die Körperwahrnehmung als auch 
die Koordination wird durch das Tanzen ge-
fördert.

Der Tanzstil Hip-Hop umfasst  Funk, Soul, Hip 
Hop und Street dance. Dabei kommen Pop-
ping Bewegungen  hinzu, um spezielle Effekte 
zu erzielen. 

In den Stunden wurde von anfänglichen Basic 
wie die Haltung „Bounce“ und Swagger bis 
hin zu selbstausgedachten Tänzen eingeübt 
und beigebracht. Dabei werden verschiedene 
Lieder zu verschiedenen Choreographien zu-
sammengeführt.

Ausdauerzirkeltraining, Ausdauertraining, Ae-
robic, Koordinationstraining, Stretching, Atem 
und-Entspannungsübungen. Damit der Spaß 
und die Freude an Bewegung nicht verloren 
gehen. Die positiven Effekte des Gruppentrai-
nings fördern die Motivation, die sportliche 
Ziele und vor allem Spaß und Freude in der 

Gemeinschaft.
Durch außersportliche „Aktivitäten“ wie ein 
Ausflug nach Bad Nauheim im Sommer 2023 
oder die Weihnachtliche Wanderung mit an-
schließender Einkehr im Gasthaus wird über 
dem Sport hinaus das Gemeinschaftsgefühl 
gelebt.

Die einzelnen Schritte und anschließenden 
Tänze, werden vermehrt wiederholt sowohl 
mit als auch ohne Musik und nach und nach 
hinzugefügt. Die Kinder bemühen sich stets 
und zeigten großes Interesse sowie Motiva-
tion, was sich anhand Fragestellungen und 
üben außerhalb der Tanzstunde feststellen 
lässt.

Es gab einige Neuzugänge über das Jahr ver-
teilt. Auch wurden viele Positionswechsel in 
der Choreographie geschaffen, die sehr gut 
gelaufen sind. Bis jetzt haben die Kinder einen 
fast zweiminütigen Tanz am Stück gelernt.

Die Kinder haben vermehrt in diesem Jahr so-
wohl in der Halle als auch am Sportplatz den 
Tanz mit aufgetreten.
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Mit insgesamt zwei wöchentlichen Kursen, 
jeweils eine Stunde lang, wurde den rund 50 
begeisterten Kindern die Möglichkeit gebo-
ten, ihre motorischen Fähigkeiten zu entfalten 
und dabei jede Menge Spaß zu haben.

Die beiden Kurse fanden regelmäßig statt, je-
weils montags von 16:15 bis 17:15 Uhr und von 
17:15 bis 18:15 Uhr. Die Stunden waren gefüllt 
mit Spiel und Spaß, während die Kinder sich in 
abwechslungsreichen Bewegungslandschaf-
ten austobten. Kreative Übungen und heraus-
fordernde Aktivitäten trugen dazu bei, die 
motorischen und koordinativen Fähigkeiten 
der Kinder spielerisch zu fördern.

Bewegt gesund bleiben. Rehabilitationssport 
ist in Deutschland als ergänzende Leistung 
zur medizinischen Rehabilitation im Sozialge-
setzbuch (§44 SGB IX). Rehasport ist eine vom 
Arzt verordnete ergänzende Leistung zur Re-
habilitation chronisch kranker, von Behinde-
rung bedrohter oder behinderter Menschen. 
Rehasport wirkt mit den Mitteln des Sports 
ganzheitlich auf die Gesundheit ein.

Seit 2018 bietet der Rot-Weiß Hünsborn e.V. 
1920 Rehasport Orthopädie unter der Leitung 
Nadine Halbe an.

Unser wöchentlicher Kurs, der dienstags von 
17:00 bis 18:00 Uhr stattfand, zog regelmä-
ßig 30 begeisterte Teilnehmer an. Dieser Kurs 
richtete sich an die kleinen Teilnehmer im Al-
ter von 2 bis 4 Jahren, die zusammen mit ihren 
Eltern die Freuden der Bewegung entdeckten. 
Die positive Resonanz des Eltern-Kind-Tur-
nens führte dazu, dass wir nicht nur regelmä-
ßig 30 Teilnehmer begrüßen durften, sondern 
auch eine Warteliste mit weiteren Interessen-
ten erstellen konnten.

Mittwochs von 19.00 – 19.45 Uhr sowie frei-
tags von 17.00 – 17.45 Uhr in der Grundschul-
turnhalle Hünsborn.

Rehasport fördert umfassend die funktionale 
Gesundheit und zielt dabei auf Gesundheits-, 
Verhaltens- und Verhältniseffekte ab. Es för-
dert die Krankheitsbewältigung, Lebensquali-
tät und die gesellschaftliche Teilhabe, insbe-
sondere die soziale und berufliche Teilhabe 
und die Hilfe zur Selbsthilfe. Unter geschulter 
Anleitung werden regelmäßige Sportübun-
gen absolviert. 
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Gruppe Dienstag 20.00 – 21.30 Uhr
Gruppe Mittwoch 18.00 – 19.00 Uhr

Die Gruppen bestehen seit 2020. Anfänglich 
wurden die Gruppen in Anfänger- und Fort-
geschrittenenkurs unterschieden.

Inzwischen sind die Gruppen angeglichen 
und profitieren von ihren intensiven Körper-
übungen (Asanas). In den Stunden wird va-
riiert zwischen Vor-, Rück- und Seitbeugen 
sowie Drehhaltungen (Twists). Der gesamte 
Körper wird aufgedehnt.

Es gibt bei den Kursteilnehmerinnen keinen 
Altersdurchschnitt. Alle Altersgruppen sind 
vertreten und Yoga kann in jedem Alter ge-
lernt und geübt werden.

Die Stunden beginnen immer mit einer klei-
nen Eingangsmeditation mit Klangschalen, 
danach werden intensive Yogaübungen prak-
tiziert und zum Ende der Stunde gibt es eben-
falls immer eine Schlussentspannung mit 

Bei den Übungen fließen sportmethodische und pädagogische Aspekte ein. Regelmäßigkeit 
und Langfristigkeit der sportlichen Betätigung, langfristige Steigerung der Belastung, Gruppen-
dynamik sowie Steigerung der Lebensqualität sind weitere Ziele.

Die Reha- Stunden beinhalten:

• Stärkung von Kraft, Ausdauer, Koordination und Flexibilität
• Steigerung der Gesundheit und Wohlbefindens
• Steigerung der Leistungsfähigkeit und Lebensqualität
• Stärkung des Selbstwertgefühls
• Schmerzreduktion
• Stärkung der Eigenverantwortlichkeit und der Motivation für ein 
 gesundheitsbewusstes Leben
• Bessere Selbsteinschätzung der Leistungsfähigkeit

einer Traumreise (mit Hintergrundmusik). 
Leider lässt die Männerwelt noch auf sich war-
ten, obwohl Yoga nicht nur der Frauenwelt 
obliegt. Yoga ist nicht nur gut für Körper und 
Seele sondern auch die Atmung und die me-
ditativen Elemente helfen dabei,
zu entspannen.

Während der Sommerferien wird „Outdoor-
Yoga“ angeboten, sofern es das Wetter zu-
lässt, was auch immer gut angenommen wird.

Zum Ende des Jahres werden die beiden Yoga-
Kurse dann mit einer abschließenden kleinen 
Weihnachtsfeier in der Sporthalle beendet.
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Die G Jugend (Bambini) bestehen in der 
aktuellen Saison 2023/2024 aus 14 Kin-
dern in Hünsborn (Jahrgang 2017 und 
jünger). Trainer sind Christian Donath, 
Daniel Alberts und Jens Plaum. Die 
Mannschaft spielt in der FAIRPLAY-Li-
ga (2:2 o. 3:3) und somit ohne Wertung 
und hat bisher drei Spiele absolviert. 

Da viele Kinder erst im Sommer mit 
Fußball angefangen haben steht die 
Freude und der Spaß am Ball im Vor-
dergrund. Wer noch Interesse hat, kann 
gerne jeden Dienstag um 17.00 Uhr in 
die WeberHaus Arena kommen.
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Die gemeldete F1 & F2 besteht in aktuel-
len Saison 2023/2024 aus 27 Kindern (Jahr-
gang 2014/2015) und wird von folgenden 
Trainer gecoacht Hanna Kölsch, Daniel 
Alberts, Waleri Schmidt, Marc Holterhof, 
Dominik Bender und Marco Berger.

Die Mannschaften spielen in der FAIRPLAY-
Liga (5:5 o. 3:3) und somit ohne Wertung. 
Die Kicker und die Trainer mussten sich erst 
an die neue Spielform gewöhnen. Im Trai-
ning wird nicht nur der Focus auf Fußball 
gelegt, sondern auch auf andere Sportar-
ten z.B. Handball oder das Lauf ABC wird 
montags und mittwochs miteingebunden.

Die diesjährige F3 wird mit weni-
gen Ausnahmen aus dem Jahr-
gang 2016 gebildet. Der Kader 
umfasst derzeit 18 Spieler.

Der Wechsel von den G-Junioren 
war erneut mit Änderungen in der 
Spielform verbunden. Mussten die 
Jungs in der Vorsaison 2022/23 
noch ausschließlich im 3 gegen 
3 auf Minitore spielen, so durfte 
man nun auch wieder im 5 gegen 
5 auf die Kleinfeldtore aktiv sein. 
Verbunden war damit auch wieder 
der Einsatz von Torhütern.

Die Mannschaft hat den Wech-
sel in den F-Juniorenbereich sehr 
schnell und erfolgreich umgesetzt. 
Lediglich im ersten Saisonspiel 
hatte man auf dem Olper Kreuz-
berg deutlich das Nachsehen. In 

den nachfolgenden Spielen konnte man viele Partien 
offen, einige sogar sehr deutlich für sich entscheiden. In 
Erinnerung ist den Jungs sicher der 22:3 Sieg gegen VfR 
Rüblinghausen geblieben. Obwohl in der „Fairplay-Liga“ 
die Spiele nicht gewertet werden und somit auch keine 
Tabelle geführt wird, zeigen die Jungs große Einsatzbe-
reitschaft und Siegeswillen.

Die Trainingsbeteiligung ist sehr hoch und die Fort-
schritte in der Entwicklung machen viel Spaß.
Zum Jahresabschluss traf sich das Team zur Weihnachts-
feier bei den „Dreikönigen“ und verbrachte zwei sport-
liche Stunden auf der Kegelbahn.
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Die E-Jugend wurde zu Beginn der Saison 
komplett neu sortiert und die jahrgangsbe-
zogene Einteilung aufgehoben. Die E1 blickt 
auf eine fantastische Hinrunde zurück. Bei den 
ersten Turnieren in Ottfingen (hier meldeten 
wir sogar zwei Teams, die das Halbfinale er-
reichten, Ergebnis Platz 2 und 4), Freudenberg 
(Platz 3) und Rothemühle (Vorrundenaus) 
stand uns lediglich trotz teilweiser guter Spie-
le die eigene Abschlussinkonsequenz im Weg, 
das Turnier in Halberbracht konnten wir dann 
verlustpunktfrei und siegreich beenden.

Die Saison begannen wir mit sehr hohen Sie-
gen, ehe wir gegen die gleichstarken Teams 
der Gruppe echt gefordert wurden. Einem 
bärenstarken 7:4 gegen Drolshagen folgte an 
einem ungewöhnlich schwachen Tag ein 1:3 
in Olpe. Danach gab ein gutes 2:2 in Isering-
hausen. 

Zum Abschluss der Hinrunde sahen viele Zu-
schauer beim Derby gegen Wenden/Altenhof 
das absolute Highlight des Halbjahres beim 
hochverdienten und für den Gegner schmei-
chelhaften 6:0. 
Damit beendet die E1 die Hinrunde mit 19 
Zählern punktgleich mit Olpe an der Spitze. 
62 Tore in acht Spielen sind stark und mit nur 
zehn Gegentreffern stellen wir die beste De-
fensive der Liga. 

Das erste Hallenturnier der Wintersaison be-
endeten wir im Dezember mit einem starken 
Turniersieg.

Das Team wird betreut von Thorsten Arns, 
Thomas Schönauer, Tobias Zimmermann und 
Thomas Elzenbaumer. 
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Unsere Mannschaft besteht aus 14 Kinder der 
Jahrgangsklassen 2013 und 2014. 
In der Findungsphase mustern wir viel Lehrgeld 
zahlen. Nach drei Niederlagen in Folge konnten 
wir unseren ersten Punkt im Derby gegen Ottfin-
gen holen. Die folgenden Spiele konnten wir zum 
Teil auch recht deutlich für uns entscheiden.

Die Trainingsbeteiligung ist sehr gut. Die Kinder 
haben großen Spaß am Fußball spielen. Der Lern-
effekt ist deutlich sichtbar und motiviert die Kin-
der zusätzlich.

Unsere neu formierte E3 setzt sich aus 
ca. Zehn Spielern zusammen sowie je-
weils Spieler der E1 und E2, die bei den 
Spielen aushelfen. War zu Anfang noch 
ein wenig Skepsis vorhanden so, haben 
die jungen Kicker ihre Sache doch mehr 
als gut in der Hinrunde gemeistert.
Besonders freuen wir uns auch über 
unser junges Trainerteam Anton Pieper 
und Nicolas Schneider, welche erstmalig 
in dieser Saison für unsere Jugendabtei-
lung als Trainerteam tätig ist.

Als Highlight durften wir auf Einladung 
des TuS Ferndorf als Einlaufkinder beim 
Handball-Spitzenspiel des TuS gegen 
Krefeld vor über 1200 Zuschauern die 
JSG Hü/Ro vertreten.
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Unser absolutes Aushängeschild in der Ju-
gendabteilung sind aktuell die Jungs der D1. 
Zum Ende der Hinrunde steht das Team an 
der Tabellenspitze der Kreisliga A und das 
mit überwiegend Spielern aus dem jüngeren 
Jahrgang und sogar zwei Spielern, die noch E-
Jugend spielen könnten. 

Diese Tatsache macht uns natürlich sehr stolz 
und lässt uns für nächsten Jahre, in denen die 
starken Jahrgänge 2013 und 2014 nachrücken, 
sehr positiv für die D-Junioren stimmen.

Es wäre toll, wenn sich die Jungs zum Ende der 
Saison mit der Meisterschaft belohnen könn-
ten. Trainiert werden die Kicker von Sebastian 
Köhler und Eric Barthel.
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Das Hauptaugenmerk lag darin, alle Spieler 
aus den vielen verschiedenen Ortschaften zu 
einer Einheit zu formen und die Basis des Fuß-
balls durch viel Spielzeit zu vermitteln.

Die Mannschaft hat defensiv sehr gut gestan-
den und einige Tore erzielt. Der Lohn ist ein 
Platz in der oberen Region, was sich die Mann-
schaft selbst erarbeitet hat. Das Trainerteam 
ist sehr stolz auf die Leistung der Mannschaft! 
Nach dem Training blieben wir häufig auf dem 
Sportplatz, grillten und tranken etwas zusam-
men. Eine tolle Aktion war die Weihnachtsfei-
er in der Boulderhalle in Weidenau, die allen 
Spielern sehr gefallen hat!

Das Ziel ist, dass wir die Basis weiter festigen 
möchten. Durch harte Arbeit und einen star-

ken Willen wird der Erfolg zwangsläufig kom-
men. Wir sind eine echt tolle MANNSCHAFT!
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Unsere C-Junioren sind in den vergangenen 
Jahren sehr stark angewachsen. Hatten wir 
vor zwei Jahren mit den beiden Jahrgängen 
2009 und 2010 noch 17 Kicker, so haben wir 
bis zum heutigen Tage unglaubliche 18 wei-
tere Spieler hinzubekommen. Eine grandiose 
Entwicklung der beiden Jahrgänge, die sich 

Bei den neuformierte C2 Junioren steht erst 
einmal der Spaß am Sport im Vordergrund. 
Wichtig sind hier die Kameradschaft und das 
Zusammenfinden als Team. Das ist in diesem 
Jahr auf jeden Fall gelungen. Unsere C2 belegt 
in der Kreisliga B einen zufriedenstellenden 
neunten Platz von 12 Mannschaften. Trainiert 
werden die Jungs von Simon Stracke und Kili-
an Kinkel.

Die C2 kann zur Winterpause ein durchwach-
senes Fazit ziehen. 
Es ist für die JSG sehr schön, zum ersten Mal 
eine zweite C-Jugend zu stellen und die C2 
hat in der Hinrunde bereits fast so viele Punk-
te erreicht wie die C-Jugend der letzten Saison 
in derselben Liga. Das spricht für die positive 
Entwicklung der Jungs und des Vereins. 

auch im sportlichen Bereich widerspiegelt.
Unsere C1 steht auf einem hervorragenden 3. 
Tabellenplatz in der Kreisliga A bei 13 Mann-
schaften. Diesen Platz möchten die Jungs na-
türlich gerne bis zum Saisonende verteidigen. 
Trainiert wird die Mannschaft von Marius Stra-
cke und Kai Moll.
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Ob Jubel, Jammer, Freude oder Frust: Wer nach dem Spiel in einem ökologischen, energieeffizienten und 
rundum wohngesunden WeberHaus ankommt, kann sich in jedem Fall über einen Heimsieg freuen.

Bauforum Wenden-Hünsborn
Tel. 02762 97530

weberhaus.de

Ihr könnt nach Hause fahr’n,

Ihr könnt nach Hause fahr’n ...

Außerdem kann man über die zurückliegen-
den Spiele sagen, dass wir häufig auf Augen-
höhe mitgespielt haben und mit dem gewis-
sen Glück sicher noch einige Punkte mehr 
gesammelt hätten.
Zu Problemen führt leider der dünn besetzte 
Kader und die mäßige Trainingsbeteiligung, 
durch die es schwer ist, die Spiele am Samstag 

allein aus eigener Kraft zu bestreiten. Daher 
gilt hier ein Dank der C1 und den D-Jugend-
Mannschaften, die uns bei Bedarf immer kräf-
tig unterstützen.
Doch auch mit personellen Problemen sind 
die Jungs motiviert bei der Sache und wir 
freuen uns auf den Gemeindepokal und die 
Rückrunde.
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Unsere B-Junioren waren zu Beginn der Sai-
son unser größtes Sorgenkind innerhalb der 
Jugendabteilung. Aufgrund einiger Abmel-
dungen bei einem ohnehin schon dünnen 
Kader stand es lange Zeit auf der Kippe, ob wir 
überhaupt eine Mannschaft melden konnten. 
Mit gerade einmal 12 Spielern starteten wir in 
die Saison als 9er Mannschaft.

Dank der Beharrlichkeit von Trainer Manuel 
Hesse konnten wir allerdings einige inakti-
ve Spieler zurückgewinnen. Zudem konnten 
wir immer wieder auf Spieler des großen C-
Jugend-Kaders zurückgreifen, sodass viele 

Spiele auch mit 11 gegen 11 bestritten 
werden konnten. Zum Ende der Halbserie 
stehen die Jungs in der Kreisliga A2 auf 
einem guten 4. Tabellenplatz.

Da Trainer Manuel Hesse zur Rückrunde 
die A-Junioren übernimmt, wird sein Co-
Trainer Tom Arens den Chefposten über-
nehmen. Ihm zur Seite steht Nico Tassone 
als Co-Trainer.
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Nach einer tollen und erfolgreichen Saison 22/23 ver-
bunden mit dem Aufstieg in die Bezirksliga, sind unse-
re Jungs in dieser Saison leider noch nicht so recht in 
der Liga angekommen. Aktuell belegt man mit sieben 
Punkten Platz 10 von 12 Mannschaften und somit den 
ersten Abstiegsplatz in der Bezirksliga. Zum rettenden 
Ufer sind es aber lediglich drei Punkte.

Besser lief es im Pokal wo man unter anderem die bei-
den Bezirksligisten FC Lennestadt und JSG Lennetal 
ausschalten konnte und erst im Finale im Derby gegen 
die JSG Gerlingen/Möllmicke den Kürzeren zog. Trainer 
Chris Halbe zog vor dem Pokalfinale aufgrund der nicht 
zufriedenstellenden Saison die Konsequenzen und trat 
von seinem Posten zurück. Im Pokalfinale übernahmen 
seine beiden Co-Trainer Lukas Knott und Johannes We-
ber das Traineramt.

Zur Rückrunde hat Manuel Hesse das Traineramt über-
nommen. Johannes Weber bleibt ihm als Co erhalten. 

Drücken wir die Daumen, dass die 
Jungs noch die Kurve bekommen 
und den Klassenerhalt schaffen.
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RWH musste im Hinblick auf die laufende Saison bezüglich Kaderplanung immer noch „Altlasten“ beseitigen sowie korrigieren und musste im Sommer 2023 sage und schreibe 15 Spieler inklusive 3 A-Jugendlichen in die erste Mannschaft integrieren.Am Ende der Sommervorbereitung stand der Gewinn des Gemeindepokales in Wenden, wo man im Finale den FC Altenhof mit 3:0 besie-gen konnte.
Das erste Drittel der Saison war ein Auf und Ab, was angesichts der vielen Neuzugänge nicht verwundert, da man als Einheit zusam-menwachsen musste und sich immer noch in einem Entwicklungsprozess befindet. Diese Entwicklung läuft auf und neben dem Platz sehr gut.

Im weiteren Verlauf hat sich die Mannschaft stetig gesteigert und beendete die Hinrun-de auf Tabellenplatz 3. mit 26 Punkten sowie 36:30 Toren.
Das Ziel für die Rückrunde lautet in einer sehr engen Bezirksliga die Entwicklung der Mann-schaft sowie Förderung der Spieler voran-zutreiben, um am Ende dem bestmöglichen Tabellenplatz zu erreichen.

Durch den Riesenaderlass in der Saison 

2021/2022, wo 11 Stammspieler inklusive 

Torwart RWH verlassen haben, startete 

man als Abstiegskandidat in diese Sai-

son, wo am Ende aufgrund von fehlender 

Qualität sowie enormen und während 

der Saison nie in den Griff zu bekommen-

den Defensivproblemen (100 Gegentore) 

der Abstieg aus der LL stand.

Erschwerend hinzu kam, dass der Ver-

band aufgrund der Corona-Zeit aus-

schließlich den Landesligen einen Mas-

senabstieg verordnet hatte. Bei der 

allzeit gültigen Regel mit 3 Absteigern, 

hätte RWH als Tabellen-15. Den Klassen-

erhalt geschafft.
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RWH sollte den sportlichen Weg der Konso-
lidierung fortsetzen und wie eh und je eine 
Mischung aus Hünsbornern sowie „Fußball-
Hünsbornern“ im Kader haben. Aufgrund der 
hohen Dichte an Bezirks-sowie Landesligisten 
in der Gemeinde Wenden sowie Kreis Olpe 
ist es ein immens schwieriges Unterfangen 
auch vor dem Hintergrund der finanziellen 
Möglichkeiten im Vergleich zu unseren Nach-
barn Jahr für Jahr eine schlagkräftige Truppe 
auf die Beine zu stellen. Es gibt im Verein viele 
Befürworter für die Bezirksliga, man sollte je-
doch nicht die Ausgeglichenheit dieser Klasse 
gepaart mit einigen Derbies außer Acht las-
sen. RWH sollte immer den maximalen sport-
lichen Erfolg anstreben.

IHRE AGENTUR FÜR EINEN 
ZIELSICHEREN WERBEAUFTRITT.

www.schlossberg-werbung.de 02734 4359612



Wenn man die vergangenen 2 ½ Jahre objek-
tiv betrachtet, lässt sich die Entwicklung der 
Reservemannschaft von Rot-Weiß Hünsborn 
auf dem ersten Blick als sportliche Talfahrt de-
finieren. Nach dem historischen Durchmarsch 
von der C-Kreisliga bis in die Bezirksliga folgten 
zwei direkte Abstiege und Erfolgserlebnisse 
blieben aus.

Als der Abstieg aus der coronageprägten Be-
zirksliga-Spielzeit besiegelt war, trennte man 
sich schließlich von Trainer Andreas Schrage. 
Daraufhin konnte mit Ansgar Arns der Erfolgs-
trainer der glorreichen RWH II-Jahre aus dem 
Vorruhestand zurückgeholt werden. 
Das vorangegangene Ziel des Vereins, sich als 
Zweite Mannschaft nach dem Abstieg aus der 
Bezirksliga in der A-Kreisliga zu „konsolidieren“, 
wurde krachend verfehlt – Und das aus guten 
Gründen: Zum einen verließen zahlreiche Leis-

tungsträger die Mannschaft in Richtung ande-
rer Vereine, in die Erste Mannschaft oder in eine 
Fußballpause.

Zum anderen wurde der neue Kader aufgrund 
der schmerzhaften Abmeldung der Dritten 
Mannschaft durch zahlreiche Spieler ergänzt, 
welche im Vorfeld der Saison weder die Am-
bitionen noch die Qualitäten für die höchste 
Kreisklasse mitbrachten. 
Trotzdem stellte man sich gemeinsam der He-
rausforderung und gab Sonntag für Sonntag 
alles, um RWH II im Kreis Olpe würdig zu vertre-
ten. Verletzungspech und Personalsorgen wa-
ren in dieser Zeit ein ständiger Begleiter. Trotz 
aller Bemühungen war der sportliche Abstieg 
aus der A-Kreisliga nicht mehr zu verhindern. 
Bei einer Mannschaft, die überwiegend aus 
Spielern der Dritten Mannschaft bestand, sollte 
dies jedoch kein Wunder darstellen.
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Während andere Mannschaften nach zwei Ab-
stiegen und diversen Rückschlägen längst aus-
einandergefallen wären, blieb der Großteil der 
Mannschaft zusammen und stellt sich aktuell 
der neuen Herausforderung Kreisliga B. Vor der 
Saison konnten mit Boas Eichenauer und Tom 
Schumann zwei ehemalige Jugendspieler zu-
rück auf den Löffelberg gelotst werden. Zudem 
wurde der Kader von Spielern der eigenen A-
Jugend sowie der 1.Mannschaft verstärkt. Auch 
Ansgar Arns blieb der 2. Mannschaft treu und 
wird seit dieser Saison von Tim Koch als spie-
lender Co-Trainer unterstützt. 

Mit der laufenden Spielzeit konnten auch end-
lich wieder Siege eingefahren und Erfolgs-
erlebnisse verbucht werden. In der aktuellen 
Winterpause belegt die Zweite Mannschaft mit 
22 Punkten und mit einem Torverhältnis von 
44:37 einen gesicherten Mittelfeldplatz. Auch 
das Fußballspielen soll sich nach Aussagen 
treuer Fans deutlich verbessert haben.
Zudem konnte bei dem prestigeträchtigen 
„Schubkarren-Cup“ am 06.01.24 in Littfeld der 
überraschende Pokalsieg eingefahren werden. 
Überraschend aus zwei Gründen:

Grund 1: Die große Bestrebung der Spieler 
und Fans lag nicht auf dem Gewinn des Tur-
niers, sondern fernab vom Sportlichen auf dem 
Hauptgewinn der Verlosung – einer Schubkar-
re. Kann man verstehen, muss man aber nicht.

Grund 2: Der Kader wurde (bewusst) überwie-
gend aus Spielern zusammengestellt, deren 
größte Stärke definitiv nicht das Fußballspielen 
ist. 

Diese und weitere Beispiele machen deutlich, 
dass der Zusammenhalt der Zweiten Mann-
schaft aktuell größer denn je erscheint. Regel-
mäßige Kabinenpartys, gemeinsame Unter-
nehmungen und gegenseitige Unterstützung 
unterstreichen diese These. 

Am Ende dieser Stellungnahme kann fest-
gehalten werden, dass der Spaß am Fußball 
und drumherum endlich wieder in die Zweite 
Mannschaft zurückgekehrt ist. Nach zwei Ab-
stiegen in Folge und vielen Rückschlägen ist 
es nun an der Zeit, sich im zweiten Versuch 
endgültig zu „konsolidieren“. Falls dies gelingt, 
können mittelfristig wieder höhere Ziele ge-
steckt werden. 
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Das Zepter der Ü32 wurde von Erfolgscoach 
und Titelhamster Michael Niklas an Martin Mül-
der übergeben. Somit große Fußstapfen die 
Weyen an seinen Nachfolger überlassen hat. 

In der 1. Runde des Krombacher-Pils-Pokals 
führte es die Ü32 zum Fockenberg wo das Der-
by gegen den SV Hillmicke auf dem Programm 
stand. Hier konnte man souverän mit 3:0 ge-
winnen. Mann des Spiels auf Seiten der Rot-
Weißen war Henrik Blecker mit einem Doppel-
pack. Zahlreiche Fans sorgten dafür, dass der 
Fockenberg fest in Hünsborner Hand war und 
es somit gefühlt zu einem Heimspiel wurde.

In der zweiten Runde musste man erneut aus-
wärts antreten. Es kamen schon fast Urlaubs-
gefühle auf, als man den Platz am Sonderner 
Kopf betrat. Leider spielte das Wetter und der 
Gegner nicht so recht mit, so dass es insbeson-
dere in der zweiten Halbzeit etwas ungemüt-
lich wurde. 
Die jungen Altligisten hatten von Beginn an das 
Spiel unter Kontrolle Tore durch Blecker, Kucam 
und Stein stellen einen komfortablen Halbzeit-
stand von 3:0 da. Nach der Pause erhöhte Stein 
sogar auf 4:0 und alle dachten, dass das Spiel 
im Urlaubsparadies der Holländer gelaufen 

wäre. Aber der Gegner kam durch Unachtsam-
keit und auch Leichtsinn innerhalb von 5 Minu-
ten zu 3 Treffern, so dass es plötzlich nur noch 
4:3 für die Rot-Weißen stand. Das Spiel drohte 
zu kippen. Jens Schlemper und Jan-Peter Stein 
sorgten jedoch mit ihren späten Toren für die 
endgültige Entscheidung.

Die Ü40 wird ebenfalls seit 2023 von Martin 
Mülder gecoacht und die Fußstapfen sind 
mindestens so groß wie in der Ü32. 
Seit dieser Saison tritt man im Pokalwettbe-
werb mit einer 9er Mannschaft an. Nicht weil 
der RWH so wenig Spieler hat, sondern weil 
die Gegner kaum noch genügend Spieler auf 
den Platz bekommen.

Im Pokal hatte man in der 1. Runde ein Freilos. 
In Runde 2 hatte man es auswärts auf dem 
kleinen und engen Platz mit der der Spielge-
meinschaft von LWL/SVL in Listerscheid zu 
tun. Ein nie gefährdeter und sehr ansehnlicher 
12:0 Auswärtserfolg war der verdiente Lohn. 
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Die Ü50 wird von Michael „Weyen“ Niklas be-
treut. Auch die Oldies hatten in der ersten Pokal-
runde ein Freilos. In Runde 2 folgte das Derby 
gegen den FSV aus Gerlingen. Zwei packende 
Spiele durften die Zuschauer hierbei erleben. 
Das Hinspiel wurde auf dem Gerlinger Bieberg 
gespielt. Hier zeigten die Rot-Weißen bereits 
eine beherzte und leidenschaftliche Leistung. 

Alexander “Sunny“ Arns mit 2 Treffern und auch 
noch einem Eigentor gab dem Spiel seinen 
Stempel auf. Das Spiel endete letztendlich 2:2 
Unentschieden. Für Spannung war also gesorgt. 
Die Zuschauer auf dem heimischen Löffelberg 
wurden auch nicht enttäuscht. Die Mannschaf-
ten schenkten sich nichts. Ein frühes 0.1 konnte 
in eine 3:1 Führung gedreht werden. Aber die 
Gäste aus Gerlingen konnten kurz vor Schluss 
noch 2 Treffer erzielen, so dass es zum 7m-Krimi 

kommen musste. Hier behielten wir die Nerven 
und hatten mit Frank Altgeld den entscheiden-
den Rückhalt. 

Somit überwintern alle 3 Altliga-Teams noch im 
Pokal und greifen hoffentlich im Jahr 2024 nach 
den Sternen.
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Liebe Vereinsmitglieder,

im Namen des Vorstandes präsentiere ich Ih-
nen mit großer Freude unseren Jahresrückblick 
2023, der die umfassenden außersportlichen 
Aktivitäten unseres Vereins hervorhebt.

Umstrukturierung der Vereinsführung: Ein be-
deutendes Ereignis war die Neugestaltung 
unserer Vereinsführung. Dies beinhaltete eine 
neue Vorstandsstruktur, die Einführung neuer 
Ämter und Funktionen sowie eine umfassende 
Änderung unserer Satzung. Diese Schritte sind 
wesentlich für die zukünftige Ausrichtung und 
Stärkung unseres Vereins. Die Fortschritte im 
Jahr 2023 waren beachtlich, aber auch in 20245 
sind weitere Schritte erforderlich.

Installation der PV-Anlage auf dem Sporthaus-
dach: Ein besonderes Projekt war die Installation 
der Photovoltaikanlage auf dem Dach des Sport-
hauses. Die Herausforderung bestand darin, 
dass wir die Dacheindeckung in Eigenleistung 
erneuern mussten. Ein herzlicher Dank geht 
an die Helfer der Seniorenmannschaften, der 
A-Jugend und unsere zahlreichen Sponsoren. 
Ein besonderer Dank gebührt Lukas Siegmund 
und Max Alfes, deren handwerkliches Geschick 
entscheidend zum Gelingen dieses Projekts bei-
getragen hat.

Bau einer kleinen Tribüne: Wir sind stolz auf den 
Bau einer kleinen Tribüne vor unserem Sport-
haus. Unser Dank gilt den Sponsoren und ins-
besondere David Mandok, der dieses Projekt 
geplant und umgesetzt hat.

Umgestaltung der Gaststätte: Die Neugestal-
tung unserer Gaststätte war ein weiteres High-
light. Ein großer Dank geht an Melli Mandok, die 
sich mit großem Engagement diesem Projekt 
gewidmet hat.

Umsetzung des Kassenhäuschens: Dank des 
Engagements von Ottmar Quast, Jonas Rasche, 
Hardy Kuhnert, Edgar Quast und der „Rentner-
gruppe“ konnten wir das Kassenhäuschen er-
folgreich versetzen.

Erneuerung der digitalen Infrastruktur: Wir ha-
ben unsere digitale Infrastruktur modernisiert. 
Durch Förderungen konnten neue Lautspre-
cher- und Musikanlagen, Bildschirme, ein digi-
tales Flipchart und weitere IT-Hardware ange-
schafft werden.
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Anschaffung neuer Spielgeräte: Für unsere jün-
geren Mitglieder konnten wir neue Spielgeräte 
wie Kicker, Slackline und Ezy Roller anschaffen. 
Ein besonderer Dank geht an Jessica Schönauer 
für ihre Unterstützung.
Umbau der Heizungsanlage: Der Umbau unse-
rer Heizungsanlage war ein weiteres wichtiges 
Projekt in diesem Jahr. Vor allem mit Blick auf die 
aktuellen Gas-Verbräuche und die Steuerungs-
möglichkeiten unserer Heizungsanlage, war 
dies ein sehr wichtiger Schritt Richtung Energie-
einsparung. Dieses Projekt war, ebenso wie der 
Bau der PV-Anlage, nur durch die Förderung 
der Gemeinde Wenden möglich. Ein herzlicher 
Dank daher an unsere Gemeinde und die Unter-
stützer in Gemeinderat. 

Pflege der Sportanlage: Die Pflege und Instand-
haltung unserer Sportanlage ist ein fortlaufen-
des Projekt. Ohne Detlef Winnersbach und die 

„Rentnergruppe“ wäre diese große Anlage nicht 
in einem solch guten Zustand. Daher auch ihnen 
an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön. 

Diese Maßnahmen und Erfolge wären ohne 
ehrenamtliches Engagement und die Unter-
stützung unserer Mitglieder, Helfer und Spon-
soren nicht möglich gewesen. Unser Dank gilt 
auch allen weiteren Unterstützern, die hier nicht 
namentlich erwähnt wurden. Wir blicken voller 
Zuversicht in die Zukunft und freuen uns auf ein 
weiteres erfolgreiches Jahr.

Mit sportlichen Grüßen,
Sven Halbe, Vorstand Organisation
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VON DER ERSTEN BIS 
ZUR LETZTEN MINUTE – 
WIR SIND IHR IT-PARTNER 
FÜR JEDE SPIELPHASE!
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Immer gut  
beraten.

sparkasse-olpe.de

Sparkasse 
Olpe Drolshagen Wenden

Jetzt clever 
Zinsen sichern!
Verlassen Sie sich auf  
die Stärke, Nähe und  
Beratungskompetenz  
Ihrer Sparkasse – nicht  
nur beim Geldanlegen,  
sondern in all Ihren  
Finanzangelegenheiten.


